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Der Parteisekretär und 
die Leitungsmitglieder
(NW) Nachdem in den Berichtswahlversammlun­
gen die Leitungen der APO bzw. der Grundorganisa­
tionen der SED gewählt worden sind, beginnen 
diese sofort mit der Organisation der Parteiarbeit 
zur Verwirklichung der Beschlüsse für die weitere 
Vorbereitung des XI. Parteitages. Dabei kommt 
dem Grundsatz der Kollektivität als Arbeitsprinzip 
aller gewählten Leitungen erstrangige Bedeutung 
zu. Im Statut der Partei heißt es dazu unter Punkt 
24: „Das höchste Prinzip der Arbeit der leitenden 
Parteiorgane ist die Kollektivität. Alle Leitungen ha­
ben die vor der Partei stehenden Probleme, die Auf­
gaben und die Planung der Arbeit im Kollektiv zu 
beraten und zu entscheiden. Der Grundsatz der Kol­
lektivität schließt die persönliche Verantwortung 
des einzelnen ein."
Wie werden nun alle gewählten Leitungsmitglieder 
in die kollektive Arbeit einbezogen, und wie werden 
dabei die Aufgaben verteilt?
• In ihrer konstituierenden Sitzung wählen die Lei­
tungen der APO und Grundorganisationen - so wie 
es die Wahlordnung des Zentralkomitees vorsieht - 
in offener Abstimmung den Sekretär und einen 
Stellvertreter und bestimmen die Aufgabengebiete 
der übrigen Leitungsmitglieder entsprechend den 
örtlichen Bedingungen der Parteiorganisation.
• Der Sekretär gewährleistet die Kollektivität der 
Leitung bei der politischen Führung aller gesell­
schaftlichen Prozesse im Bereich der Parteiorgani­
sation. Mit seinem Stellvertreter arbeitet er dabei 
eng zusammen.
• Als Organisator der kollektiven Arbeit bezieht

der Sekretär alle Mitglieder der Leitung in die ge­
meinsame Tätigkeit ein: in die Vorbereitung der Ta­
gesordnung der Leitungssitzungen, in die Ausarbei­
tung, Beratung, Durchführung und Kontrolle der Be 
Schlüsse, in die Vorbereitung der Mitgliederver­
sammlungen, die Anleitung der Parteigruppen, das 
politische Auftreten in den Arbeitskollektiven.
• Die Aufgabenverteilung innerhalb der Leitung 
wird entsprechend den Notwendigkeiten sowie den 
Fähigkeiten, Kenntnissen und Erfahrungen der Mit­
glieder vorgenommen. Wie daböi die Verantwor­
tungsbereiche im einzelnen aufgeteilt werden, da­
für kann es kein Schema geben. Das ist abhängig 
von den Aufgaben der Parteiorganisation und der 
Zahl der Mitglieder ihrer Leitung.
• Leitungsmitglieder können zum Beispiel verant­
wortlich sein für die Agitations- und Propagandaar­
beit, für die Arbeit auf wissenschaftlich-techni­
schem Gebiet, für die kulturelle Arbeit, für Fragen 
der Jugend und des Sports, für Verbindung zum 
Wohngebiet, für das Wirken der Kommunisten in 
den Massenorganisationen und in der Nationalen 
Front, für Wehrerziehung/Kampfgruppen/Zivilver- 
teidigung. Es gibt Leitungen, die Genossen speziell 
für die Durchführung des Parteilehrjahres oder für 
die Anleitung der Agitatoren verantwortlich 
machen.
• Die Aufgabe einiger Leitungsmitglieder ergibt 
sich aus ihrer Funktion als BGL-Vorsitzender, FDJ 
Sekretär oder Vorsitzender der ABI-Kommission. 
Aber auch sie sind wie die weiteren Mitglieder für 
alle Fragen der Leitungsarbeit mitverantwortlich.
• Für die Kassierung ist der Sekretär zuständig. Er 
kann damit einen anderen Genossen aus der Lei­
tung beauftragen. Mit der Kassierung sollte ein per­
sönliches Gespräch verbunden sein.
Kollektivität der Leitung und hohe persönliche Ver­
antwortung jedes Leitungsmitgliedes sind Voraus­
setzungen für eine qualifizierte und ergebnisreiche 
Arbeit jeder Parteiorganisation.

Fotoplakat
damit der Friede sicher ist!"

Militärflieger aus dem Geschwader 
„Juri Gagarin" dokumentieren, daß 
die moderne Militärtechnik der NVA 
sicher beherrscht wird.
Format: PI, Kunstdruck, 2,50 M, Be­
stell-Nr.: 171 082 5.

Plakat
Porträt Wilhelm Pieck
Dieses Plakat erscheint anläßlich des 
110. Geburtstages von Wilhelm Pieck. 
Format: PI, 0,90 M, Bestell-Nr.:
171 013 5.

Bogenwandzeitung
Starker Sozialismus - sicherer Frie­
den
Erfüllt das Vermächtnis von Wilhelm 
Pieck
Wilhelm Pieck - der aufrechte Kom­
munist und Mitstreiter von Karl Lieb­
knecht, Rosa Luxemburg und Ernst 
Thälmann - widmete sein ganzes poli­
tisches Leben dem Kampf für Frieden 
und Sozialismus. Es wird nachgewie­
sen, daß sein Vermächtnis in den Ta­
ten für die Stärkung des Sozialismus 
und die Sicherung des Friedens fort­
lebt.
Format: PI, 1,00 M, Bestell-Nr.:
171 334 5.

Diese Materialien sind in den DE- 
WAG-Betrieben und Verkaufseinrich­
tungen erhältlich.

Dia-Ton-Vortrag 
Wilhelm Pieck
Er veranschaulicht seinen mehr als 
60jährigen Kampf in der deutschen 
und der internationalen Arbeiterbewe­
gung gegen Imperialismus, Militaris­
mus und Faschismus.
71 Dias color und s/w, Textheft, Ton­
band bzw. Tonband-Kassette, Lauf­
zeit: 29 min.
Dieser Vortrag kann bei den Bildungs­
stätten der Bezirks- und Kreisleitun­
gen der SED ausgeliehen werden.
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